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Kölner Orchester Gesellschaft

Albanische Rhapsodie

Die Kölner Orchester-Gesellschaft auf Tour

Schon der Monitor beim Check-In am Kölner 
Flughafen zeigte es an: Diese Reisegruppe 
sprengte den üblichen Rahmen. „Herzlich 
Willkommen Kölner Orchester“, hatte das 
Bodenpersonal geschrieben. Der Zusatz 
„-Gesellschaft“ hatte nicht mehr mit auf den 
Bildschirm gepasst. Glücklicherweise waren 
Handgepäckfächer und Flieger aber groß 
genug, um 70 Musiker mit ihren Familien und 
Instrumenten und 9 Celli auf Extraplätzen mit 
nach Tirana zu nehmen. 

AKTUELLES
AUS DEN VEREINEN

Songline Cologne e.V.

Der Songline Cologne e. V. wurde 2005 
gegründet und besteht aus über vierzig 
Sängerinnen und Sängern. Artur Rivo ist 
Chorleiter bereits seit den ersten Stunden. 
Der Chor singt internationale Lieder in den 
Originalsprachen – und das stets auswendig, 
was eine gehörige Herausforderung darstellt. 
Dahinter steht auch der Anspruch des Chores, 
in besonderem Maße die Verständigung und 
Toleranz unter den Menschen verschiedener 
Nationen oder Herkunft zu pflegen. Das 
Besondere an diesem Chor ist nach eigener 
Aussage, „dass wir kulturell und sozial so 
heterogen sind und trotz der manchmal großen 
Altersunterschiede eine geschlossene Gruppe 
bilden.“
Der Chor hatte am 8. November 2014 
am Beratungssingen des Chorverbandes 
NRW teilgenommen und mit „Sehr gut“ 
abgeschnitten.
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Auf dem Rückflug gab es auf Wunsch der 
Kabinencrew noch ein Hornquartett über 
den Wolken. Und die Erinnerung an ein ganz 
besonderes musikalisches Abenteuer in einem 
wunderbaren, unbekannten Land, dessen 
aufregende Rhythmen zunächst allein mit dem 
Verstand nicht zu fassen, dann aber umso 
packender und nachhaltiger sind.
Marion Ammicht (Viola) für das langjährige 
Orchester.

Deutsch-Französischer Chor Köln

Der Deutsch-Französische Chor Köln, der 
heute sechzig Sängerinnen und Sänger 
umfasst, wurde 1976 mit dem Ziel gegründet, 
über die Musik Menschen aus Frankreich und 
Deutschland zusammen zu bringen. Auf der 
Seite www.dfc-koeln.de gibt es Informationen 
über den Chor.
Seit 1998 leitet Andreas Foerster den Chor. 
Der Schwerpunkt der Probenarbeit liegt auf der 
Pflege französischer, deutscher und englischer 
Chormusik vom Barock bis zur Gegenwart.

13. Internationales Folklorefest

Sonntag, 29. Juni 2014: Trotz Fußballwelt-
meisterschaft und enorm vielen Veranstaltun-
gen seitens Sportvereinen, Schützenbruder-
schaften. Museen, Theatern, von Konzerten 
und Straßenfesten. Besuchen der Kölner Flora 
und des Kölner Zoo‘s ....un ‚ne Püngel mih... 
konnte das sorgfaltig vorbereitete 13. Interna-
tionale	 Folklorefest am Tanzbrunnen in Köln 
(Deutz) von 11 - 18 Uhr durchgeführt werden. 
Der Eintritt war frei. Hunderte Besucher/innen 
erfreuten sich an den großartigen musikali-
schen Darbietungen von 14 Vereinen und Ins-
trumentalgruppen aus 5 Nationen.

Die Deutsche Botschaft in Tirana hatte die 
Kölner Orchester-Gesellschaft mit ihrem 
albanischen Dirigenten Desar Sulejmani 
eingeladen, um bei einer Woche schönstem 
Spätsommerwetter im Rahmen des Festivals 
„Deutscher Oktober“ drei Konzerte zu geben. 
An der Küste, in der Hauptstadt und hoch in 
den albanischen Bergen gab es Gerti Drugas 
zum 125jährigen Jubiläum des Orchesters 
geschriebene „Albanische Rhapsodie“, Ludwig 
van Beethovens viertes Klavierkonzert und 
Robert Schumanns  „Rheinische Sinfonie“. 
KOG on Tour und auf allen Kanälen. Denn, 
wenn er nicht gerade am Flügel saß, am 
Pult stand, probte, Mittagessen und mobiles 
Internet für 70 Leute besorgte, gab der Dirigent 
ein Interview. Das albanische Frühstücksfernen 
berichtete und der größte Privatsender 
zeichnete das Konzert in Tirana auf. Und das 
Publikum applaudierte im Stehen, nachdem es 
nach der Konzertpause - offensichtlich eine in 
Albanien unübliche deutsche Spezialität - mit 
beherzten Fanfarenstößen zum sinfonischen 
Finale wieder eingesammelt worden war. 
Kulturaustausch gelungen. Und allseits beste 
Stimmung. Von dem einen oder anderen flugs 
herbei geschafften Konzertklavier einmal 
abgesehen.
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Jahreshauptversammlung 2015

Unsere diesjährige Jahreshauptversammlung 
wird voraussichtlich am 17.04.2015 in der 
Gaststätte „Dalmatien“ in  Köln-Longerich, 
August-Haas-Str. stattfinden. Die Einladung an 
die Mitglieder wird rechtzeitig verschickt. 
 

„Musik und Klaaf“ im Tanzbrunnen

Auch in diesem Jahr werden wieder 3 Veran-
staltungen „Musik und Klaaf“ durchgeführt. 

Jeweils am ersten Sonntag im Monat,  
von 14:30 bis 15:00 Uhr

Die Termine 2015:
• Sonntag, 3. Mai 2015
• Sonntag, 5. Juli 2015
• Sonntag, 6. September 2015

Mitwirkende siehe Veranstaltungen

14 Jahre Internationales Folklorefest

Am 23.08.2015 findet im Tanzbrunnen Köln 
das 14. Internationale Folklorefest statt. 

Wir wollen wieder an die Erfolge der letzten 
Veranstaltungen anknüpfen. Es haben wieder 
14 Mitgliedsvereine aus 4 Nationen ihre 
Mitwirkung zugesagt. Die auftretenden Vereine 
des Stadtmusikverbandes Köln e.V. wollen 
innerhalb dieser Veranstaltung ihr Können 
unter Beweis stellen. Der Eintritt ist frei. Wir 
werden von 11.00 Uhr bis 18.00 Uhr ein buntes 
Programm bieten. Wir hoffen, dass uns das 
Wetter wie im letzten Jahr gut gesonnen ist. 

Sicher, humorvoll und mit viel Freude moderierte 
Herr Norbert Thome. In halbstündigen 
Abständen traten auf: .Air Flamenko“ (Leitung 
Berthold Ruth); erstmals der Chor der Hessi- 
sehen Wasserschutzpolizei (Leitung Josef 
Kranz) als Gastchor des 1. Kölner ShantyChors; 
das KöIner Mandolinen-Orchester „Harmonie“ 
(Leitung Serge i Kudriaschow); „Terpsichore“ 
e.V. unter Antonis Polemitis); das Akkordeon-
Orchester Köln-Deutz (ehemals KHD) unter 
Leitung von Olga Belyaeva; „Songlines 
Cologne e.V.“ (Leitung Artur Rivo); das 
Mandolinenorchester Frechen (Leitung Pavel 
Schickmann); fröhlich und unbekümmert 
„Wilmas Pänz“ mit ihrer Leiterin Wilma 
Overbeck; Erstes Kölner Akkordeon-Orchester 
1935 e.V. -Unterhaltungsorchester-	 ( L e i t u n g 
Peter Lohmar); CantaMusica Singemeinschaft 
1980 e.V. Köln (Leitung Josef Nedzvetski); 
„ELLAS 2000“ (Leitung Christos Loannidis); 
Koreanischer Frauenchor Köln in ihren 
bunten Bekleidungen (Leitung Hee-Kwang 
Lee); G‘Oldies des „Ersten Kölner Akkordeon-
Orchester 1935 e.V.“ (Leitung Winfried 
Haushalter) sowie „Maracatu Colonia e.V.“ 
(Leitung Alfonso Garrido). Die Mitwirkenden 
erfuhren immer wieder großen Beifall. 

Eine besondere Anerkennung gebührt Herrn 
Reginald Bäffgen als Geschäftsführer 
des Stadtmusikverband Köln e. V . für die 
getragene Hauptlast der monatelangen 
verantwortungsvollen Vorbereitungen. 

Dank gilt auch den Förderem des Festes: 
Landesmusikrat NRW, NRW Ministerium für 
Familie, Kinder, Jugend, Kultur und Sport; 
Kulturamt der Stadt Köln, Firma SAXOPRINT. 
Es war eine begeisternde musikalische Reise 
durch die Folklore aus mehreren Ländern und 
Kulturen. fr.ze.
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Köln. 33 Mitglieder waren anwesend. Herr 
Maibaum wurde zum 1. Vorsitzenden gewählt.
16.05.1990 1. Vorstandssitzung.

10./11.05.1991 Beim Rheinischen Musikfest, 
veranstaltet vom WDR, konnten bereits einige 
Laienvereine mitwirken. Es wurde ein Chor- und 
Orchesterabend im Gürzenich veranstaltet.

04.09.1991 wurde bei der Hauptversammlung 
die Satzung zur Eintragung beim Amtsgericht 
Köln freigegeben.

12.01.1993 Eintrag ins Vereinsregister 
beim Amtsgericht Köln unter dem Namen 
“Stadtmusikverband Köln e.V.“
Seit 1995 wurden Matinee-Veranstaltungen 
unter Mitwirkung des Stadtmusikverband 
Köln e.V. am Tanzbrunnen (Kulturbetrieb) 
durchgeführt.

14.02.1996 wurde die Gründung eines 
Kuratoriums beschlossen. Das Kuratorium 
setzte sich wie folgt zusammen: Vorsitzender 
Richard Blömer, Beisitzer: Dr. Astritt Reimers, 
Alice Gneipelt, Lutz Wenscher und  Janos 
Kerestin.

14. bis 24.05.1996 Rheinisches Musikfest 1996 
des WDR. 26 Amateurvereine mit insgesamt 51 
Auftritten wirkten mit.

02./03.09.1997 Konzertreihe „Laienmusizieren 
in Concert“ im Saal der Deutschen Welle mit 7 
Vereinen des Stadtmusikverband Köln e.V..
26.10.1997 Beteiligung von  3 Ensembles bei 
den Kölner Jugendkonzerten unter dem Titel 
„Jugend präsentiert europäische Musik“.
Oktober und Dezember 1997 Präsentation 
des Stadtmusikverband Köln e.V. bei Ford 
Marathon und den Köln Weihnachtsmärkten.
Dank des Kuratoriums hat der 
Stadtmusikverband Köln e.V. bei der Stadt 

 25 Jahre Stadtmusikverband Köln e.V.

Am 20.06.2015 findet in der Kölner Philharmonie 
ein Festkonzert unter dem Titel
„Colonia spielt und singt“ 
zum 25jährigen Jubiläum des  
Stadtmusikverband Köln e.V. statt.
Konzertbeginn ist um 20.00 Uhr.
 
Chronik

Bei der Verleihung der Pro Musica-Plakette 
an die Kölner Orchester-Gesellschaft am 
19.04.1989 im Gürzenich wurde die Plakette 
dem damaligen 1. Vorsitzenden Eberhard 
Maibaum durch den Kultusminister Schwiers 
überreicht.
Bei der Feierstunde wurde Eberhard Maibaum 
vom Stadtverordneten Braun angesprochen, 
in Köln einen Zusammenschluss aller 
Amateurvereine zu Gründen, dazu wurden in 
Köln alle bekannten Verbände angeschrieben.

23.08.1989 Die angeschriebenen Delegierten 
(10 Personen) der Verbände kamen zu 
dem 1. Gesprächskreis zur Gründung des 
Stadtmusikverband Laienmusik in den Räumen 
des Landesmusikrates zusammen.

19.09.1989 Gründungsvorbereitung für 
den Stadtverband „Laienmusik Köln“ mit 25 
Personen. 
05.12.1989 Zur offiziellen Gründung waren 
folgende Personen anwesend: 
Herren Eberhard Maibaum, Matthias Pannes, 
Karl Weißenberg, Klaus Linkenbach, Dr. Josef 
Dahlberg, Günther Kanzelmeyer, Dr. Wilkens, 
Hubert Dieckmann, Peter Lachmund und 
Reginald Bäffgen.

24.04.1990 Einberufung der  1. konstituierenden 
Mitgliederversammlung des Stadtmusikverband 
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Der nächste Großauftritt findet am 20.06.2015 
in der Kölner Philharmonie um.20.00 Uhr unter 
dem Titel
„25 Jahre Stadtmusikverband Köln e.V.“ 
statt („Colonia spielt und singt“.)

Aufgaben

Zweck des „Stadtmusikverbandes Köln e.V.“ 
ist die Förderung der Musik als Dachverband 
der Kölner Musikvereinigungen. Er ist eine 
freie und unabhängige, politisch und religiös 
neutrale Interessengemeinschaft der Chor- und 
Instrumentalvereinigungen.
Er fördert die Pflege der musikalisch-
kulturellen Bildung der Bürger unserer Stadt. 
Er setzt sich durch entsprechende Einwirkung 
auf die Öffentlichkeit für eine ständig 
wachsende Wertschätzung und Förderung 
der kulturpolitischen Arbeit musikausübender 
Laiengruppen ein.
Die wesentlichen Aufgaben, Ziele und 
Forderungen des Stadtmusikverbandes Köln 
e.V. sind:
Gegenseitiges Kennenlernen der den 
Stadtmusikverband tragenden Laiengruppen 
und Institutionen und Erfahrungsaustausch.
Terminabstimmung von Veranstaltungen und 
Planung von Gemeinschaftsveranstaltungen.
Förderung musikalischer Veranstaltungen in 
den Stadtteilen.
Besondere Förderung musikalischer Kinder- 
und Jugendarbeit.
Veranstaltungen zur Weiterbildung und 
Leistungsförderung.
Zusammenarbeit mit Stadtverwaltung, Stadtrat 
und anderen Institutionen.
Finanzielle Förderung durch die Stadt und Land 
Nordrhein-Wetfalen.
Öffentlichkeitsarbeit und Werbung, Zusammen-
arbeit mit Presse, Rundfunk und Fernsehen. 

Köln eine Haushaltsstelle erhalten, außerdem 
wurden wir in die Veranstaltergemeinschaft bei 
Radio Köln gewählt, zuständig für Kunst und 
Kultur.

Frühjahr/Sommer 1998 wurden in 
Zusammenarbeit mit „KölnKongress“ die 
Matinee-Veranstaltungen im Tanzbrunnen (1. 
Sonntag jeweils im Mai bis September von 11.00 
– 12.30.Uhr auf Vermittlung des Kuratoriums 
wieder aufgenommen. Diese Veranstaltungen 
werden heute unter dem Titel „Musik und 
Klaaf“ (bis 2011; 5x, ab 2012; 3x 
weitergeführt.
Dazwischen gab es einige Veranstaltungen 
„Kinder helfen Kinder“.
20.09.1998 Konzert in  der Musikhochschule 
unter dem Titel “Aus Oper, Operette, Musical 
und Film“ mit 4 Orchestern.

Ab 2002 wurde im Tanzbrunnen die 
erste eigene Großveranstaltung in Form 
eines „internationalen Folklorefestes“ 
durchgeführt, die 2015 zum 14. Mal erfolgt. 
Dort treten 14 Vereine aus verschiedensten 
Nationen von 11.00 bis 18.00 Uhr auf.

14.12.2008 und 13.12.2009 wurde zu einem 
Weihnachtskonzert in der Musikhochschule 
eingeladen. Es traten jeweils 2 Chöre und 2 
Orchester auf.

27.06.2010 konnte der Stadtmusikverband 
Köln e.V. in der Kölner Philharmonie ein Konzert 
zum 20jährigen Bestehen durchführen. Es 
traten 11 Vereine mit großem Erfolg auf.

20.05.2012 und 28.04.2013 in der Trinitatis- 
Kirche konnte jeweils eine Veranstaltung vor 
ausverkauften Konzert stattfinden.
Es traten in jedem Konzert 2 Chöre und 2 
Orchester auf.
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 Gloria Theater Köln
Apostelstr. 11
15.02.2015  19.30 Uhr
Jeck`n Konzert

Mitwirkende: 
Die Domstädter Köln e.V.
Ltg.: Thomas Sieger
Eintritt: 25/15 €

März 2015

 Regionalschule Köln-Sülz
Lichthof
11.03.2015  19.00 Uhr
EA in Konzert

Ausführende:
Erwachsenen Akademie der Rheinischen 
Musikschule
Ltg.: Birgit Heinemann und Barbara Nussbaum

 Regionalschule Köln-Sülz
Lichthof
19.03.2015  19.30 Uhr
La Guitarre (Konzert)

Ausführende:
Rheinische Musikschule
Ltg.: Arnd Sprung

 Regionalschule Köln-Porz
Stadtgymnasium, Aula
21.0+ 22.03.2015  18.00 Uhr
Orpheus und Eurydike
Oper in drei Akten von Willibald Gluck 
(1714 – 1787)

Ausführende:
Rheinische Musikschule
Ltg.: Günter Dinkelbach

VERANSTALTUNGEN

Januar 2015

 Stift Curanum
Köln-Porz
Dülkenstr. 18
21.01.2015  19.00 Uhr
Jugend musiziert

Mitwirkende:
Konzert der Teilnehmerinnen und Teilnehmer am 
Regionalwettbewerb der Rheinischen Musikschule

 Atrium Kalk-Karree
Köln-Kalk
Dillenburger Str. 25
25.01.2015 16.00 Uhr
Köln-Deutz goes Brasil
 Konzert

Mitwirkende: 
Chor Voces do Brasil
Ltg.: Jean Kleeb
Akkordeon-Orchester Köln-Deutz e.V.
Ltg.: Olga Belyaeva
Eintritt: Vorverkauf; 12/6 €, Abendkasse;15/8 €

Februar 2015

 St. Theodor, Köln
Köln-Vingst
Burgstr. 42
08.02.2015  11.00 Uhr 
Sunrise Mass

Mitwirkende:
Deutsch-Französischer Chor Köln
Ltg.: Andreas Foerster
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Ausführende:
Erstes Kölner Akkordeon Orchester 1935 e.V.
Hauptorchester
Ltg.: Matthias Hennecke
Eintritt frei

 Hochschule für Musik und Tanz, Köln
30.05.2015  18.00 Uhr
Frühjahrskonzert
Spuk und Hexerei
Carl Maria von Weber, 
Ouvertüre zu „Der Freischütz“ op 77
Camilie Saint Saens, Danse macabre op 40,
Anton Antonin, Die Mittagshexe op 108
Felix Weingartner, Spuk neckender Geister aus 
der Suite „Sturm“ op 65
Paul Dukas, Der Zauberlehrling
Josef Suk, Scherzo fantastique op 25

Ausführende:
Kölner Orchester-Gesellschaft
Ltg.: Desar Sulejmani 

 Kirche St. Theodor
Köln-Vingst, Burgestr.
31.05.2015  11.00 Uhr
Messe anläßlich einer Goldhochzeit

Ausführende.:
CantaMusica-Singemeinschaft 1980 e.V.
Ltg.: Josef Netzvetski

Juni 2015

 Rathaussaal Köln-Porz
14.06.2014  16.00 Uhr
Frühjahrskonzert

Ausführende:
Erstes Kölner Akkordeon-Orchester 1935 e.V.
Hauptorchester, Ltg.: Matthias Hennecke
Unterhaltungsorchester, Ltg.: Peter Lohmar
G‘Oldies, Ltg.: Winfried Haushalter

April 2015

 Historisches Rathaus
01.04.2015  14.00 Uhr
Auftritt
im Rahmendes Tags der älteren Generation

Mitwirkende:
Kölner Mandolinenorchester „Harmonie“
Ltg.: Sergej Kusriaschow

 Kölner Philharmonie
11.04.2015  20.00 Uhr
V I P - vocal • instrumental • phänomenal
„Swing und kölsche Tön“

Mitwirkende:
Erstes Kölner Akkordeon-Orchester 1935 e.V.
„Dat kölsche Rattepack“ und Klüngelköpp
Ltg.: Matthias Hennecke

 Kirche St. Theodor
Köln-Vingst, Burgstr. 
26.04.2015  11.00 Uhr
„Danke-Messe“
für die Kommunionkinder

Ausführende:
CantaMusica-Singemeinschaft 1980 e.V. Köln
Ltg.: Josef Nedzvetski 

Mitwirkende:
Cäcilienverein Köln-Mülheim1855 e.V. 
Pfarr-Cäcilienverein Dünnwald
Franz Josef Droska, Orgel
Ltg.: Fredy Zehnpfennig/ Franz-Josef Droska

Mai 2015

 Tanzbrunnen Köln
03.05.2015  14.30 Uhr
Musik und Klaaf
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 Kölner Philharmonie
20.06.2015  20.00 Uhr
„Festkonzert“
zu 25 Jahre Stadtmusikverband Köln e.V.
„Colonia spielt und singt“

Ausführende:
Mitglieder des Stadtmusikverband Köln e.V.

 Kirche St Theodor
Kön-Vingst, Burgestr.
20. oder 21.06.2015  17.00 Uhr
35 Jahre CantaMusica-Singemeinschaft 1980 e.V.

Ausführende:
CantaMusica-Singemeinschaft 1980 e.V.
MGV „PiusColonia“ Köln
Ltg.: Josef Netzvetski 

VORSCHAU 2015
 

 Tanzbrunnen Köln
05.07.2015, 14.30 Uhr 
“Musik und Klaaf”
Mitwirkende:
Akkordeon-Orchester Köln-Deutz e.V.

 Tanzbrunnen Köln
23.08.2015, ab 11.00 Uhr
„14.Folklorefest“

 Tanzbrunnen Köln
06.09.2015, 14.30 Uhr 
„Musik und Klaaf“
Mitwirkende:
Kölner Mandolinenorchester „Harmonie“
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